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Gerlingen, den 13.06.2023 
 
 
 

Pressemitteilung 
 
 

Rebmann-Woche in Gerlingen: 
Bischof Dr. Shoo aus Tansania zwischen Goldenem Buch und Rebmann-Haus  
- Erstes Rebmann-Verwandtschaftstreffen mit antiquarischen Sensationen 

  
Promi-Gast in Gerlingen: Dr. Fredrick Shoo, Bischof von Moshi und schon seit 2015 
leitender Bischof für die gesamte evangelisch-lutherische Kirche in Tansania, kam zu 
den Feierlichkeiten anlässlich "175 Jahre Johannes Rebmann und Kilimandscharo" 
nach Gerlingen. 
 

Auf Einladung von Dirk Oestringer, Bürgermeister und Stiftungsratsvorsitzender der 
Rebmann-Stiftung trug er sich gemeinsam mit Dr. Markus Rösler, 
Vorstandsvorsitzendem der Rebmann-Stiftung und MdL sowie Dr. Hella Steineck-Kinder 
als Vorstandsmitglied der Rebmann-Stiftung ins Goldene Buch der Stadt Gerlingen ein. 
Shoo glänzte nicht nur durch exzellente Deutsch-Kenntnisse, da er seine Promotion im 
fränkischen Neudettelsau über das Verhältnis von Staat und Kirche geschrieben hatte.  
 
Der Bischof aus Moshi, zu dem das Rebmann-Dorf Kalali am Fuß des Kilimandscharo 
gehört, war ein ganz unkomplizierter Gast, der durch seine Ansprachen und Gespräche 
alle Zuhörer in seinen Bann zog. Im Rebmann-Haus erfuhr er, dass es auch zahlreiche 
Briefe aus Tansania gewesen waren, die in den 1990er Jahren mit zum Engagement 
insbesondere der Evangelischen Petruskirchengemeinde in Gerlingen mit dem 
damaligen Pfarrer Braun geführt hatten, das Rebmann-Haus vor dem Abriss zu 
bewahren und damit 2002 auch die Rebmann-Stiftung zu gründen. 
  
Wohl erstmalig seit dem Tod von Johannes Rebmann 1876 traf sich als Teil der 
Feierlichkeiten zur "Rebmann-Woche" auch die Rebmann-Verwandtschaft. Weit über 
500 Nachfahren der Geschwister von Johannes Rebmann leben heute auf der Welt 
verstreut zwischen USA und Argentinien, französischer Schweiz und Berlin. Noch rund 
170 Mitglieder der Rebmann-Verwandtschaft leben bis heute in Gerlingen, damit fast ein 
Prozent der Bevölkerung der heutigen Stadt. 
Aus den Familienarchiven mitgebracht wurden Original-Bibeln aus der Rebmann-
Verwandtschaft von 1892, 1886 und 1838. Zudem als ganz besondere antiquarische 
Sensation, Kostbarkeit und als Geschenk an Markus Rösler, der sich seit 1975 mit 
Familienforschung beschäftigt und das Treffen organisiert hatte: Ein Original des 
außergewöhnlich seltenen Buches "Reisen in Ostafrika" von Johannes Krapf aus dem 
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Jahr 1858. In diesem zitiert und veröffentlicht Krapf auch die Reiseerlebnisse von 
Johannes Rebmann aus den Jahren 1848 und 1849. Damals berichtete der 
dadurch berühmt gewordene Missionar, Sprachforscher und Geograph als erster 
Europäer vom geheimnisumwobenen Schnee- und Geisterberg, dem Kilimandscharo.  
 
Sowohl Bischof Dr. Fredrick Shoo aus Tansania als auch Bürgermeister Dirk Oestringer 
waren als Gäste begeistert von der lebendigen Vielfalt der Rebmann-Familie und auch 
deren Unterstützung der Rebmann-Stiftung und dem Austausch mit Tansania.  
Besonderes "Schmankerl" beim Familientreffen, bei dem sich viele Verwandte erstmals 
nach 30 oder 50 Jahren wieder trafen und manche gar nicht voneinander wussten, dass 
sie verwandt sind: Die zweitälteste anwesende Rebmann-Verwandte Marta Zipfel, 
Jahrgang 1936, ist eine Tante der ältesten anwesenden Rebmann-Verwandten, 
Sieglinde Graser. Von verschiedenen Geschwistern des Missionars Johannes Rebmann 
abstammend, wussten die beiden nicht, dass die jüngere die Tante der älteren ist. Das 
Interesse an einem nächsten Rebmann-Familientreffen war riesig und soll spätestens 
2025 stattfinden. 
 
 

 
  
1) Scheckübergabe 3.000 Euro von Weltladen für Rebmann-Stiftung für Schneiderei-
Projekt im Jugendausbildungszentrum in Kalali. 
Vrnl: Dr. Hella Steineck-Kinder = Vorstand Rebmann-Stiftung, Stefan Altenberger, 
= Vorstand Rebmann-Stiftung, Brigitte Meier  vom Weltladen Gerlingen, Dr. Markus 
Rösler  = Vorstandsvorsitzender Rebmann-Stiftung. 
(Bild: Stadt Gerlingen/Rebmann-Stiftung)  
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2) Eintrag Goldenes Buch mit dem 

- für die Evangelisch-Lutheranische Kirche ganz Tansania geschäftsführenden Bischof  
  Dr. Fredrick Shoo,  
- Stiftungsratsvorsitzenden und Bürgermeister Dirk Oestringer und 
- Stiftungsvorstandsvorsitzenden und Mitglied des Landtages Dr. Markus Rösler 
(Bild: Stadt Gerlingen/Rebmann-Stiftung) 
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2) Erstes Rebmann-Familientreffen in der Geschichte der Gerlinger Rebmann-Familie 
an der Büste von Johannes Rebmann im Gerlinger Rathaus-Sitzungssaal. 
Mit über 60 "Rebmännern und Rebfrauen" im Alter von drei bis 87 Jahren - angereist 
teils aus der französischen Schweiz und als Gast Bischof Dr. Fredrick Shoo aus 
Tansania. 
(Bild: Martin Klein/Rebmann-Stiftung) 

 


